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Beiblatt zur Parlamentskorrespondenzg 18pNovember 1950. 

Ilmemninister Helmer übt>~Eingriffe in den Polizeidienst. 

A n fra Beb e a n t W 0 r--t u n g • 
. - -.. .. ,; 

In_Beantwortung einer Anfrage der Abg. Dr.T .Q n e i_o, H 0 r __ n-

Wld GeDO&Sell. betre.ffend die gegen ungehorsame Polizeiorgane getroffenen 

llassnm men sC)w;l.e über die Stellungnahme der- sowje.tischen Besatzungsmacht. in 

dle'er hage, ~e1~:t Bunde sminister f"ur Inneres Hel m e r m1 t :. 

"JUs 18.10.1950 fand im Kasino Zögernitz in Wien XIX. eine Ver-samm­

lURg der Bunde-skrilainalveamten statt, in der gegen den POlizei .. " 

Dl'.Ua.rgullea der Bundesp.olizeidil'ektion Wien in einer Resoluti.:,~~. Stellung g~­

nolmllen wu:t4e, weil der -Genannte anläss lieh der Streikunruhen eint:;il im Dienst 

beti~lioheJi.Kriminalbeamten gr6blich belr:$iigt hatte. In dieser Resolution 

wurde auch ausgesprochen. dass die Kriminalbeamten :mit Dr.Margulies nicht 

mehr zusammeDArbeiten wollen. 

Die erwähnte Resolution, die sich lediglich mit der Person des 

Dr.Ma.rguliea befasate,haben zun~hst die Leiter der Be zirkspolizeikommisaa­

:riate II, ~ und XXI. und in der Folge auch die Leiter der Bczirkspolizei­

kommissorlate IV und XXV zum Anlass genormnen,um von den ihrem Amte zugeteil­

ten Krimhalbeamten eine schriftliche Erklarung des InhalteS zu fordern, 

.@ss sie:...auch weiterhin ttmit de» Kommunisten" zusallDenarbeiten .. Da eine __ 

derartige Zusamenarbeit zwischen kommunistisohen und n1chtkommunistlsohen 

Beamten Uberhaupt nicht_Gegenstand der eingangs erwähnten Resolution war 

und die dienst~lche Betehlsbefugnis der Vorgesetzten über die Kriminal­

beamt.ell._.ohne Unterschied ihrer politischen EinstellWlg trotz der Stellung~ 

nahnle del" Vereinigung der Kriminalbea.mten-nicma.1s im Zwoifel stehen konnte, . 

war das geschilderte VQrgehen -der genannten Be.zirkslciter einorseits villlig 

grundlos,.ande1"erseits_Btellte eS einen schweren Vsrstoss g-gen ... dic den Da= 

. zll!ltsleltern Obliegenden Dienstpflichtendar. Dk Se Bczirksleitcr gingan . 
aber noch weiter, denn sia -bedrohten im Falle -der Verweigerung.der Unter-

schrlttdle Kriminalbeamten mit .der Au~serdienstst.ellungt .zu der sie über­

haupt. nicht befugt sind, weiLdiese Befugnis nur dem Polizeipräsidenten 

zusteht.-In insgesamt 11 Fällen haben die Bl:zirksleiter tatsächlich,_und 

zwtU, 171& nochmals hervorgehobell werden muss, in gr.äblicher Überschreitung 

ihrer BQfugnisso, KriminnThcamtc o.usscr Di.onst gestellt und ihnen die Dienst­

leg1t1matlon,Dienstkokardc und Di~nstwaffe abgenommcn~ 
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-MOhrfachen telefonischen Vorladtmgou am 19~ und 2~~lOo1950 zum Per­

s!>n.alrefera.t der Bu,ndc s pol i zai dIrekt ion Wien z\vl1cks Äusserung über ihr-. Vor­

gehen habe.n di~ .. Leiter der Bczirkspolizoikommissar;~tl.tG Lc..opoldstll.dt (Ver ... 

tragsbediensteter Jos~f Csnrma.nn) 1~·Brigi ttenm;. (Pölizcioberkorntlissär 

Otto Spit!l) und Florldsdorf(Polizciobcrk.ol'JLJ.:1ssttr.Johm1n Hertl) nicht Folge 

geleistet. Auch (~inc vorn Polizeipräsidentell nn20"lO,,1950 g~zeich11ete tela ... 

graphische An~rdnung, im Präsidium zu el'SChe.i1l8n, 'I-'1l.uodo von den Be zirkslei-
\. 

t·crn nicht. befolgt. 

Angcsich~$ di,Qses Verhaltens, .da.s .. ~~Ple offcllG Gohorsamsverwcigcrung 

und Disziplinwidrigkeit und (dnü grobe Vcrlftzung dnr Di~nstpflichtcn dCU'.-.; 

stallt, hat der Polizeipräsident in pflichtgemässcr Wahrung seiner Aufgaben 

dia Bozirksleitcr deS lIo p XX. und XXI. Bezirkes vom Dicnsto suspendiert 

und gegen di~BeZirksleitcr des XXo und XXI. B(~zirkcs ausserdem die Diszi­

;.?Unaranzoige ersta.ttet. Gegen den Bezirksleiter des II .Be zirkos, JOBof ., 
/ 

Csn~, konnte,da er Vertragsbedicnstetor ist, ein Disziplinarvorfahron 

nioht .eingclcitetwerdcn.,. er "i1urdc abcl! susJ;>cltd:iort und die Kündigung 

soines Dicnstvorhiiltnisscs ausgesproohen!>.,. 

An Stelle der onthobanon Bezirksleiter ·mlrden durch den Poliz.oi-_ 
, 

Pl!äSidenten die Komma.ndanten der Sicherhn:ltswo'olieo.btcilungclt der betreffen ... , 

den ß~zirke .. als v.orlä.ufige BCl:irksleiter bostimlnt .. 
. I 

f 

Ge gen die Bezirksleiter des IV .. und x::t3 .. Bnzirkes t Polizeiober .... 

konmdssär Mnx Goldbcrgcr J bzu. Amtsoberrevident Petor Hofnr, wurde.in dex: 

Folge ebenfalls die Anzeige an die Disziplinarkolltoission erstattet. 

_ Die Dis~iplino.rkomm.ission hat die vom Polizeipräsidenten o.usgo'" 

sp~oohcnQnSuspendi~rungcn dorBc~irksleitor b~stätigt und nusserdnm nuoh~ 

d1 •. Suspondio~ung der Bezirksleiter des .IV. und XXV 0 B.czirkcs_ausgesproohen. 

Ferner hnt die Dis z.iplino.rkol2llllis sion die Kürzung der Be züge dar suIPcndierten 

Bez1rkslcitcr uuf ~woi Drittel bCSQhlossollo 

.l)i~ .• v~m Dienst suspcngiel'tclt Be zir~sleiter haben ZWllr ihre Ent­

hcbungsdokrotc U'Qernommo17,sic üben 0.001' unter Bül:Ufung C\uf_Vieisungell ihror 

zuständigen s0\7jetrussisch8n Ortskornrmndnntcn ihre FUlllttioncn tatsäqhii* 

wo 1ter aus .. Sie ho.bcnauch di~ Bediensteten ihrer Kollltli.ssnriatc rulgl)rdo8Cn, 

dass sio mit den Zentralstüllen der Poliznidil'cktion Wien nur mit zustimtlung 

des (beroits anthobencn) Bczil'kslcitei's v('~rkchrcn dürfen und ebss Utlgckchrt 

auoh alle Weisungen von Zcntra.lstf"!llcndcr Polizcidir(!ktion Wien nur mit . 
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Gene.btligung der Be zirksleiter befolgLwerden dürfen" Dip. ,enihobenen Bezi~ks­

J..Qiter haben sich anf'angs_.auch gel1eigezt, den.Auftrage des Polizeipräsid.ell­

t.n, di0 von.._ihnel1 zu"''' Unrecht v",rfügte Dienstenthebung von Kriminalbemt.en.... 

zul'ÜckzullAhmen,....Folge .zu l~isten ... In einigen Fällen·wurden_.sogar nMh-.. die.scm 

Auftrage weitere Ausserdiensts.tellungcn durch di.g enthobenen Bezirksleit.ar 

verfügt .. Erst in späterer _Folge wurden die VOll den .. B.czirksleit./ilrn zu Unrecht 

verfügten Dienstenthebungen von I~ioinalbeanten uiedel' zuxückeer~mmen. 

Der PolizeiJ)räsident hat von den. duroh ihn...ausgesvrochCnen _, 

Di~nstcnthcbungen von.Bczirksleitern rum 20~lOQ1950 den soujetrusslschen 

Stadtkol:lJt1D.n.dn.nten, Oberst PankratOYf t- schriftlich vp.l'ständigt und nm nächsten 

Tß.g bei einer mündlichen Rücksprache diesc_Mb.nsnalmcn noch ,erläutert. Seitens 

des soujctischc.n. __ StudtkorJnO.l"ldnnten wurde den Eolrzec~J".;;;äsidenten zunächst 

cl'klärt,_da.ss din Mitteilung üOr>.,rprüft und die Stcllungndime der Kocmando.n .. 

tur mitg@teilt werde. Jiine solche Mi.tteilung ist nicht .erfolgt, eS fand jedoch 

um 24,10.1950 über Drängen des P.olizepräsidcnten bei der sowjetischen .. -

J1.uu. tkgrnnndrultur eine ,neuer liehe_ Bes1?rech~ng sto.t t 1 bei der der Polizei­

präsident denb.estimoten Auf.trag .erhielt, dnss 

n) die Dienstenthebungen der Leitcr der Bczirkspolizeikomm!sso.rinte 

fI, XX und XXI nicht durohgeführtwardcn dürfen, 

b) dass allenfalls w'eiter beabsichtigte Entliebungen zu unter'" 

bl('dben haben und dn.ss ._ 

e) di.o vorn Dianst enthobenen Bczirksleiter . ihren Dienst ohne Unt er­

brechung "l7ci tel' zu verSelIen hub.ono 

Ge.gen die Durohführung VDn Disziplinarver.fahre:n wurde von russischer Seite. 

kein Einwand erhoben, 11enn diese Verfahren. "objektiv" durchgeführtuerden .. 

Die Dis zip1innrvcrfahren dürften j odoch nach den Weisungen der sowjQtischcn 

KOJ!llUU1dn.ntul' nicht zu Ent.lassullgen und EnthebuIl.gen f"ührono Am 26.10 0 1950 

mlrdc dem Polzaipräsidonten in de.r russ ischen St~dtkol!ltlla.ndo.ntur von Obers.t 

Pnnkrntok7 noucrlj,ch der Auftrag erteilt, dass ßiein der russisohcnBo­

sntzungszonc·.llusser Dicllstgostellten Bezirkslrdter ibrell Dienst weiter zu 

versehen. haben und do.ss keillc_stl'af'rcaht1ichen._Ul1.d dis.ziplinären .. Mt1.ssndloen 

gegen die Gcnannt~n durch. ihre Di,.,nstbchördc ·~cl·fügt wcrden_diirfen.,. 

Bei einer nm28 v 10.,19.50 über Verlangen des Sowj cte1encnte.s heLder 

Sto.dtkomI:.lt:wdD.ntur. stnttgcf:undenen_Ulltprredung wurde dem Polizeipräsidc.»,tcn 

sognr auf ge tra.gell , die angeordnet.en Sus:pendierullgel1 dcrKonmisso.~.i.ts:;'o~ter 
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~1.ufzuhßbcn., DorPoliz~i.Prüsidcllt hnt g"gontiber di(:SClil Auftrn.ge dara.uf hin­

gCi'tic~on, dn.ss d.~o Ang-,lnge:nllrit il'lz\"ll.sc.hol1 Von :B.ttn~sm,i.nistoriuD.für,. 

Inn~ros_.üb"rnoQncm, und ZUl!l Gegn nstrulde eines NotCll"i'rcchsols zwisohclLdfir 

Bundesrcgir:rung und dem sow jotischcll Hochkor.t:l:J.ssÜz' gama.cht \'lördcn Se i~ 

"Die' Dunde.srcgieruug hat auf Gr.U11d del' g8scl1ildorton Stcl1unglln.hn(~ 

.der .sowjetisohon Sta.dtkonmnndr1.lltr:.r, die llC!.Oh iistcrJ."ciehisohcr Auffo.s.su..~g 

eine,' unberechtigte EillL"Ü Behung 1h rein österreich~s()hQ Angelegenheiten dD.r ... 

a1ie11t, in zwei Noten .... vm:t 24" und 26 .. 10~.l950 schriftH,oh beirJ Hoohkom;uss,är 

clos sowjotischCll Elementes Protest crhobc)n und hicvOll nuoh don Vorsitzenden 

des Alliiertan R~t()s in Kenntnis, gnsetzt q 

DJr ,owjct~ussisohc HrochkotrJ:.Usso..r in _Österreioh hOot_in seiner Antwort- " 

noto vor.:}' 4.11.195.0 dio .vorhin do.rgcs'tclltdl1-c1k r.stboh8rd.liohcn M.'1.SSnnhll(~~ 

gogon Polizcib(}diens'to'tQ, die die Pflioht doa dicllstliohcnQehorso.ms Ver­

letzt_und sich gegen die diol1stlichen Obliege~lcitQn :vergangen haben, 0.10 

t,Rc.prcsso.licn und..~ Verfolgungen dernokrß.ti scher :Sleoente r:,_ b ozeiohnot, d.uroh dio 

eine ,tunbcgrüntlete Säuberung der' Polize i und Gel1dnrucric der sowjetruss.1-

SOhGll Bo.sntzUhgszon~;) von dCtlOuntischcn ElenCl'lt;'n!: orfolgen solle,.~ Dieso 

l6.t\s:snahlnen stehen naoh Ansicht dos sonjctrusaischcn lIDchkommisstira [';uoh im 

WJ.dorspl"Uoh zu den der östcrrciehischcl'l Regierung nuferlegtcn illt.crnntionn ... 

lan VOl:,P:t'lichtungcn...und 'Verlctzt.Ql1 nuoh .die Grundreohtc ... dor ös.tcrr.gi .. 

ohisllhcn Sto.ntsbürgerf
" Entsprechend dieser Auffassung bezoichnet_dcr,. 

8owjl"ltrl\ssisoho i HochkottJissllr in der ,fL11gcführtcn Notedn.s Vcrlt.1llgen...dcs 

sowjot1sahan Si.ndtkQll:11:lllndantell in Wien cut' Zuxüelma.hlne clor duroh die, 

lSstcrl"cichischen Stellon getroffenen M:l.ssJl::thmCn als korrokt und gibt ... scdner 

Al1,s.ioht.,Ausdl'u~ki dass die' ast crrciohischcn St~llell verpflichte t soien, 

diese Weisung im Sowjotscktor von.W$en durohzuführen. Glcichzr)itig go.b der 

Hochkomtlissllr .dQr ,UdSSR in österreich ,unt "!rBr~.rufUll.g nuf dns Kontrolla.b-

kOl"J1l(;ln von 28.&.1946 b.oknnnt, dnss die S.ovrjetbehördei.L 'nicht 2IUln.SScll 

können, dns..s dns Polizei- wldGondo.rnericPersol1nl der sO\1jetisch.en Bc"'_ 
• .J 

8ntal\ngs~ono in österreioh ohne Kenntnis und Zusti~ung dar s~(Jetisohen 

Milltiirbohörde);'l o.usgetausoht werdo r •• 

/ 

/ 
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Das BUlldestlinistcriur.l für In..'1crcs und auch die Bund6srCgierUllg -

ka.nn sioh der _Auffassung des sowjetisohen Ho ohkorJni ssfu' s ... nicht, a.nschlicsscl'l. 

und ist der ~inung, dass diese Auffassung auch in don Beatir.~ungen ~s 

KontrollabltotltlCllS keine_Begründ~g findr::t.cl Di'~ 111 den Clsti:!rreichischen 

gesctzl:f.ohenV.orsohriftcnvoll b~gründQ.tcn tUld nach Ansl.cht der" 

8stcrr.ciohisohc.n Bundesregierung au~h dem KQ11.t.rollabkotlfJ(Hl nicht wider­

spreohenden dlo»st'bahördlichcn Mnssnnhmon gr-)gcn öst.elrrcichischn Polizei­

b.oo.rJte .,.dia ihre Pflioht.cn :lZ'n14 1ctzt habcn, wCl"d,ell. cL";l.hcr weiterhin nrulh 

.do~ 6stcrreich:lschP.n Gesntzen durohgeführj, werden ... Dnrnu .. wird o.u.ch der 

Umstand-n.1.chts iindarl'l-t- dass möglichcrueisc die :pro.l~ische D'.:ll'chs..etzung , 

sat.roffcner AnordnullgeniD ~inzelfo.lle an der höheren Gr.r17lüt, die. duroh. 

die Besa.tzungsvcrhältnisse bedingt ist, derzeit ihre G.r,ent~ finclon kmn. tf 

v' 
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